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Abend Ausgabe

Halle und Umgegend

e i d 8 Halle 23 MärzErweiterung der eatergebäunde DMaſchinenhaus Stadttheaters ſowie die Keume V
Aufbewahrung der Requiſiten haben ſich im Laufe der Zeit als
auf die Dauer unzureichend erwieſen Conliſſen und Requiſiten
müſſen jetzt ſchon zum Theil in den Gängen untergebracht wer
den weil die vorhandenen Räumlichkeiten nicht mehr genügen
Das ſind Zuſtände die wenn nicht Abhilfe erfolgt in ihren Konfe
quenzen zu Kolliſionen mit den Polizeivorſchriften führen müſſen
Infolgedeſſen hat ſich der Magiſtrat veranlaßt geſehen auf einen
Erweiterungsban unſeres Theatergebäudes Bedacht zu nehmen
Es konnten dabei nur die Nachbargrundſtücke d h der Häuſer
block der von der Friedrichſtraße der Kapellengaſſe und dem
Unterberg begrenzt wird in Betracht kommen Der Magiſtrat
hat ſich nun mit den Grundſtücksbeſitzern vor einigen Wochen
ins Einvernehmen agebt und ſich die Häuſer Kapellengaſſe 8

e e eaſſen insgeſammt etwas über qm Der reis iſtfür das qm bebauter Fläche auf 200 M fegeegr t
daß ſich die Kaufſumme auf rund 120,0600 M belaufen
würde Dieſen Häuſerblock will man durch einen Um
bau zur Unterbringung der Maſchinen ſowohl wie
eines Theiles der Requiſiten umgeſtalten Jn der Kapellen
gaſſe würde dann in Zukunft auf das VBeguemſte die Kohle an
gefahren werden können während ſich auf der Seite vom Unter
berg der ja tiefer liegt ebenſo bequem die Aſche fortſchaffen
ließe Dieſe erleichterte An und Abfuhr hinſichtlich des Heiz d
materials iſt für die Betriebskoſten ein nicht zu unter
ſchätzender Vortheil da ja in unſerm Stadttheater
wöchentlich zur Heizung und Speiſung der Maſchinen uſw
nicht weniger als 8 Lowries Kohlen gebraucht werden
Die Verbindung des Erweiterungsbaues mit dem eigentlichen
Theater wird ein 12 m langer Tunnel unter der Kapellengaſſe
hindurch vermitteln Die alten Maſchinenräume will man zur
Unterbringung der Couliſſen uſw benutzen Ferner ſoll noch
ein Stock auf das alte Maſchinenhaus aufgeſetzt werden damit
dort u a Ankleidezimmer deren Zahl nicht mehr ausreicht in
genügender Zahl gewonnen werden Da der Umban und der
Ankauf der Häuſer eine bedeutende Summe erfordert wird wie
man in der Baukommiſſion mittbeilte erwartet daß der
jetzige Betriebsleiter des Theaters der Stadt dieſe große Aus
gabe durch eine Pachterhöhung erleichtert

Die Baukommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen
Sitzung die Anlage eines Kanals für den ſüdlichen Theil
des Mühlrains am Steckner ſchen Grundſtück früher Walzwerk
grundſtück Die Koſten hat der Eigenthümer zu tragen
Weiter werden bei der StadtverordnetenVerſammlung 2200 M
zur Einrichtung von proviſoriſchen Wohnungen fürObdachloſe in der Kloſterſtraße befürwortet werden Sie werden
dem für den Bau eines Aſyls für Obdachloſe angeſammelten
Fonds entnommen und für den gegenwärtigen Bau ein jetzt alsRemiſen und Schuppengebände benutztes Bauwerk verwendet
Jn betreff des für die Häuſer Mauerſtraße 18 19 20 und 21
vom Magiſtrat beantragten Fluchtlinienplans wird die
Beſchlußfaſſung vertagt weil der Magiſtrat aus der grundſätz
lich verſchiedenen Stellung der Kommiſſion Anlaß nahm
die Angelegenheit nochmals im Magiſtrat eingehend zu
berathen um event einen Abänderungsantrag ſpäter vor
zulegen Ebenſo wurde die r über einen Ver
gleich mit der Freimaurerloge Zu den drei Degen
vertagt Es ſcheint daß bei Feſtſtellung der Fluchtlinie durch
den Burggrabeu inſofern ein Fehler begangen worden iſt als
der nördliche Fluchtlinienplan nicht bis an das Logengrundſtück
heranreicht wodurch der eigenthümliche Fall entſteht daß
zwiſchen der neuen Burgſtraße und dem Logengrundſtück noch
ein Streifen Land verbleibt auf dem die Stützmauer des
Logengartens jetzt dem Fiskus ſpäter der Stadt gehörig
verblelbt Die Loge würde alſo nach der bisherigen
Feſtſetzung nicht an der Straße anliegen was die be
abſichtigte Heranziehung zu Straßenausbaukoſten erſchwert
bezw ausſchließt Eine Ausnahme vom Bauverbot
wird bewilligt für den Hausbeſitzer Brauer Breite
ſtraße 17 in deſſen Grundſtück der neu feſtgeſetzte Fluchtlinien
plan um ein Geringes eingreift Dieſe Zuſtimmungs
Einholung bei der Baukommiſſion und ſpäter bei der Stadt
verordneten Verſammlung iſt der erſte Fall ſeit der
bekannten Hübner ſchen Straßenüberbauungs
Angelegenheit in der der Magiſtrat die Stadtverordneten
Verſammlung wegen proviſoriſcher Kolliſion mit Fluchtlinien
um ihre Zuſtimmung erſucht Nächſten Sonnabend wird die
Baukommiſſion gemeinſam mit der Finanzkommiſſion eine
Extraſitzung zur Erledigung einiger eiliger Sachen abhalten
Darunter iſt ein Abkommen mit dem Juſtizrath Herold wegen
der Aufhebung der Straße in der die Hafenbahn angelegt
worden iſt Zum Schluß kam noch ein neues Projekt das
eine Erweiterung des Theaterbaues bezweckt zur Berathung
Das Nähere darüber iſt im vorſtehenden Artikel berichtet

Die ſtädtiſche Fortbildungsſchule nimmt ihren
Unterricht Sonntag den 3 April wieder auf Leider
nimmt nur ein geringer Prozentſatz unſerer alljährlich die
Schule verlaſſenden Schüler Gelegenheit die in der bisherigen
Schulzeit erworbenen Kenntniſſe zu ergänzen und zu be
feſtigen Und doch würde es den meiſten Schülern von Segen
ſein einige Abende in der Woche zur Weiterbildung zu ver
wenden da das gewerbliche und geſchäftliche Leben immer
höhere Anforderungen an das Wiſſen und Können auch des
Arbeiters Lehrlings Geſellen oder Handwerkers ſtellt Die
Fortbildungsſchule gewährt in den Abendſtunden der Wochentage
und am Vormittage des Sonntags von 7 9 Uhr
Unterricht im Deutſchen Leſen Schreiben Geſchäftsauf
ſätzen Rechnen und Raumlehre Zeichnen Buchführung
Phyſik Franzöſiſch und Engliſch Das Schulgeld fürſämmtliche Fächer des Halbjahrs beträgt für Einheimiſche 4

für Auswärtige 6 M und erſcheint demnach gegenüber der ge
botenen Bildungsgelegenheit äußerſt gering Die Anmeldung der
Zöglinge hat auf dem Stadſekretariat im Rathhausgebäude zu
geſchehen wo auch der Schulgeldbetrag im Voraus zu entrichten
iſt Die Aufnahme der angemeldeten Schüler erfolgt
Donnerstag den 31 d ſowie am Freitag den 1 und Sonn
abend den 2 April abends von 9 Uhr durch den Anſtalts
leiter Herrn Rektor Dr Wohlrabe in der Volksſchule in
der Taubenſtraße

Die gewerbliche Zeichenſchule wurde im ver
floſſenen Winterhalbjahr von 660 Schülern und 1 Hoſpitanten
beſucht Dem Berufe nach waren unter den Schülern 15 Bau
eleven 1 Bergeleve 28 Bildhauer 1 Billardtiſchler 1 Blech
ſchmied 1 Buchbinder 1 Buchdrucker 5 Drechsler 31 Dreher
2 Former 89 Gärtner 3 Gelbgießer 18 Glaſer 4 Goldarbeiter
1 Graveur 2 Keſſelſchmiede 12 Klempner 6 Kupferſchmiede
4 Lithographen 51 Maler 7 Maſchinenbauer 33 Maurer
58 Mechaniker 1 Modelleur 19 Modelltiſchler 1 Orgelbauer
4 Photographen 8 Sattler 187 Schloſſer 1 Schmied 6 Steinmetzen 8 Stellmacher 1 Sinckatenr 4 Tapezierer 54 Tiſchler
8 Uhrmacher 14 Volontäre 3 Wagenbauer 1 Xylograph
4 Zeichner 1 Ziegeleilehrling 11 Zimmerer Zur Unterbringung
dieſer Schülerzahl war die Einrichtung von 33 Einzelkurſen
erforderlich und zwar 13 Kurſe für Fachzeichnen 1 Kurſus für
Modelliren 6 Kurſe für Freihandzeichnen 11 Kurſe für geo
metriſches Zeichnen und darſtellende Geometrie und 2 Kurſe für
Mathematik Der Untexricht wurde vom Direktor und 20 Fach
lehrern ertheilt Das Sommerſemeſter beginnt wie ſchon be

T mr

e 1 ſowie Unterberg 7 und 8 anſtellen Ki

1 Veiblatt zu Nr 138 der SaaleZeitung
kannt gegeben iſt am 17 April der Lehrplan der Anſtalt wirdauf Verlangen vom Direktor koſtenlos abgegeben f

Die neue Blindenanſtalt, die im Süden unſeres
Gemeinweſens bekanntlich am 1 April d J eröffnet werden
ſoll wird den offiziellen Namen Friedrich Wilhelms
Blinden Anſtalt führen Das Anſtaltsgrundſtück umfaßt
einſchließlich des zum Neubau einer Taubſtummenanſtalt be
ſtimmten Theiles eine Fläche von 3,2537 ha Der Taxwerth der
Anſtaltsgebäude betrug laut Aufnahme vom Dezember 531,000
Mark Die Anſtalt ſoll beſtehen aus einer Blindenvorſchule mit
12 Zöglingen 6 männl 6 weibl der Erziehungsanſtalt mit 68
Zöglingen ſchulpflichtigen Kindern und zwar 86 männl und 82
weibl und der Beſchäftigungsanſtalt für 30 männl und 21
weibl nicht mehr ſchulpflichtige Kinder und 1 männl Er
wachſenen das ſind im ganzen 132 Zöglinge während die bis
herige Anſtalt in Barby nur 107 beherbergte Als Lehrkräfte
werden an der Anſtalt wirken 1 Direktor 2 ordentliche Lehrer
4 Hilfslehrer 2 Turn und 947 be rering und eine

ndergärtnerin Dem Unterr
gabe der Volksſchule zu Grunde gelegt den Zöglingen wird nach
Maßgabe ihrer n Neigung und anderer entſcheidenderRückſichten Unterricht in Snſtrumentalmuſit ertheilt Als Fach

unterrichtsgegenſtände ſind vorgeſehen für Knaben und Mädchen
Stricken Sp nnen Netzen und Knöpfen Flechtarbeit Holzdraht
arbeit Bürſtenbinden für erſtere außerdem Seilerei Schuh
macherei Tiſchleret Drechslerei Klavierſtimmen für letztere
Nähen Häkeln Perlarbeit Ueber die Aufnahme in die Anſtalt
beſtimmt das Statut daß dieſe nicht vor vollendetem 5 und in

er Regel nicht nach vollendetem 15 Lebensjahre ſtattfindet Die
AufnahmeGeſuche ſind womöglich gleich nach vollendetem
4 Lebensjahre bei der Ortsbehörde des Wohnortes anzubringen
Der Jahreshaushaltsplan der Anſtalt iſt für die Jahre 1898 bis
1900 auf 75,900 M feſtgeſetzt

Die Abiturienten des Stadt Gymnaſiums
wurden geſtern vormittag unter der üblichen Feierlichkeit ent
laſſen Geſänge des Schülerchors eröffneten und ſchloſſen die
Feier Herr Direktor Friedersdorff wandte ſich in herzlich
ermahnenden Worten an die Scheidenden Die zur Vertheilung
gelangenden Prämien erhielten Zöbiſch und Müller

T Die Entlaſſungsfeiern für die Konfirmanden
und Konfirmandinnen der ſtädtiſchen Volks und Mittel

Schule zurückbleibenden Kinder fällt der Unterricht an dieſem
Tage natürlich aus wird dann aber am Montag wieder auf
genommen und bis zu den Oſterferien m Das neue
Schuljahr beginnt Freitag den 1 April An dieſem Tage ſind
dann auch die neu angemeldeten Schüler und Schülerinnen den
betreffenden Schnlanſtalten zuzuführen

Jubelfeier der h d StiftungenGeſtern abend hielt der engere Ausſchuß ehemaliger Schüler der
Realſchule und des Realgymnaſiums der Francke ſchen Stiftungen
wieder eine Sitzung ab Jn derſelben wurde über den erfreu
ſichen Fortgang der Sammlung für die Feſtgabe berichtet den
jenigen früheren Zöglingen der Anſtalt welche bisher noch keinen
Beitrag eingeſendet haben wird demnächſt durch ein nochmaliges
Rundſchreiben nahegelegt werden ſich an der Spende zu be
theiligen damit ein möglichſt erheblicher Betrag für die Feſtgabe
erreicht wird Die weitere Beſprechung bezog ſich auf die aus
Anlaß der Jubelfeier ins Werk zu ſetzenden feſtlichen Ver
anſtaltungen

Stadttheater Der überaus luſtige Schwank Jm
weißen Rö l wird am Donnerstag zum letzten male wieder
holt Für Freitag wird Verdi s Maskenball zum
Benefiz für Herrn Kapellmeiſter Grimm vorbereitet

Schnellzug Berlin Halle Mailand Vom 1 Mai
an wird wie man uns jetzt amtlich mittheilt der neue vor einigerZeit angekündigte Schnellzug zwiſchen erlin und Mailand über

alle Erfurt Suhl Ritſchenhauſen Schweinfurt Würzburgren Stuttgart Jmmendingen Schaffhauſen Rheinfall
n Zürich Zug Gotthard eingerichtet Berlin ab 8,22 abends

Mailand an 10,20 abends des folgenden Tages Fahrtdauer
Berlin Mailand 26 Stunden Rückfahrt Mailand ab 7,30 früh
Berlin an 9,20 vorm am folgenden Tag Fahrtdauer Mailand
Berlin 25 Stunden 50 Minuten Dieſer neue über die kürzeſte
Strecke Berlin Mailand laufende ſehr beſchlennigte Zug der
zwiſchen Berlin und Stuttgart bei Nacht zwiſchen Stuttgart und
Mailand d h auf der landſchaftlich ſchönſten Strecke zumgrößten Theil bei Tag läuſt wird vierachſige Perſonenwagen
J und 2 Klaſſe Berlin Stuttgart Mailand ohne Wagenwechſel
ſowie einen vierachſigen mit den neueſten Einrichtungen verſehenen Schlafwagen Bern Stuttgart führen Der neue Zug
erhält in Halle Anſchluß nach und von Leipzig von Stuttgart
in Leipzig an 8,02 vorm nach Stuttgart ab 9,15 nachm ſowie

wird der Zug auch Wagen 3 Kloſſe führen
Bei der Matroſen Artillerie, Abth Friedrichsort

werden bis zum 25 April d J zur Ergänzung des Perſonal
etats noch eine größere Anzahl 3jährig Freiwilliger eingeſtellt
worauf wir junge kräftige Leute die ihrer Dienſtpflicht bei der
Matroſen Artillerie genügen wollen hiermit aufmerkſam machen

Das Allgemeine Ehren zeichen wurde dem Straf
anſtalts Aufſeher Herrn Bernhard Romeh hier verliehen

Ein ehelicher Zwiſt verdroß geſtern die Reſtaurateursrau Emma derart daß ſ aus dem Leben zu ſcheiden be
oß Sie ging in die Bodenkammer und erhängte ſich

Man vermißte ſie aber ſehr bald und begann Unheil ahnend
eifrig nach ihr zu forſchen So kam es daß Frau die
zweifellos inzwiſchen ſchon ihre Unbeſonnenheit eingeſehen hat
noch zur rechten Zeit abgeſchnitten wurde

Ein Tumult ſpielte ſich geſtern gegen Abend auf dem
Alten Markt ab Der Bäckermeiſter E hatte einem Lehrling
der ihm ſchon verſchiedene mal entlaufen war eiuen recht fühl
baren Denkzettel gegeben Jn ſeinem Aerger war der Meiſter
jedoch nicht rationell verfahren ſondern hatte durch einen über
eilten Hieb dem Lehrling eine blutende Wunde an der Hand
geſchlagen Als nun der freiheitsdurſtige junge Mann infolge
der Prügel adermals ſchleunigſt ſein Heil in der Flucht ſuchte
benußzte er ſeine blutbeſudelte Hand um ſich auf der Straße als
Märtyrer aufzuſpielen Er wurde bald der Gegenſtand innigſten
Mitleids eine große Anzahl Perſonen ergriffen ſeine Partei und
rotteten ſich allerlei Drohungen ausſtoßend vor dem Laden des
Meiſters zuſammen Der Meiſter ſchloß zuletzt um nicht an
ſeinem Eigenthum Schaden zu erleiden auf kurze Zeit ſeinen
Laden Die Polizei zerſtreute ſodann den undder in ſeinem reiheitsgeſühl arg verkannte Bäckerlehrl ng begab

ſich mit ca 20 Kommilitonen auf die Wache wo er Anzeige
gegen ſeinen Lehrherrn erſtattete

Jn Erſtickungsgefahr Geſtern nachmittag hatten
i b ichtigt ſpielenden kleinen Kinder des Arbeiters Puppet h e am Ofen angebrannt und dadurch einen

Korb mit Kohlen entzündet Die Hausbewohner wurden durch
den Rauch aufmerkſam drangen in die Wohnung ein und retteten
die gefährdeten Kinder

S llchronik Der Wirthſchafterin Eliſe Döllinvon P fül g er eiſerner Kaſten auf den rechten Fu
und brachte ihr eine ſchwere Quetſchwunde bei Der Branu
gehilfe Michael Querin glitt aus und ſchlug mit dem Kopf

tti d mit ſo großer Heftigkeit daß er einenCrideſektn Baligrane Der Arbeiter obert Gneiſt in

cht iſt im weſentlichen die Auf hi

ſchulen finden am nächſten Sonnabend ſtatt Für die in der

in Zürich nach und von Luzern Zwiſchen Würzburg und Luzern F
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bet fiel in angetrunken de im ZimmerEkchi tat mit n e Tee re a G 27
verletzte ſich erheblich am Kopfe und brach außerdem die
Hand Sämmtliche Verletzte ſind in kliniſcher

2

Falſches Einmarkſtück Von einer Geſchäftsfran in
Giebichenſtein wurde geſtern wiederum ein falſches Einmarkſtück
in Zahlung genommen Das Falſifikat iſt als ſolches leichtne h greeen ſebehet nn de redeabl
1886 und das Münzzeichen A Es iſt ſehr leicht und ſich
fettig an Vorſicht erſcheint geboten

Abgeſtürzt Der Jngenieur K von der Firma
u Co 7 Büſchdorf der bei Aufſtellnng der eiſernen
konſtruktion auf dem Neubau Saalbau des Kaufmanns Schm
in der Hoheſtraße in Giebichenſtein beſchäftigt war ſtürzte
geſtern nachmittag jedenfalls infolge eines Fehltritts in einer
Höhe von ca 9 m ab Während des Falles ſtreifte er ein
zweites Gerüſt und ſchlug dann auf einen en Lehmhaufen

n Ein zufällig anweſender Heilgehilfe konnte äußere Ver
letzungen nicht konſtatiren weshalb K einſtweilen nach ſeiner

es gefahren wurde Näheres war zur Zeit noch nicht zu
ermitteln

Vereins Chronik
Jn der Litterariſchen Geſellſchaft ſprach am

Dienstag abend Prof Dr Berthold Litz mann über unſern
Landsmann den thüringiſchen Dichter Otto Ludwig Der
feinſinnige Litterarhiſtoriker der Univerſität Bonn beſchäftigte
ſich im weſentlichen mit der dramatiſchen Thätigkeit Lu wig
Ausgehend von dem i und plötzlichen Erfolge den der
Dichter mit dem Erbförſter, dieſem ganz aus heimathlichem
Grunde erwachſenen Werke gehabt hatte behandelte er die drei
Phbaſen ſeines Lebens die des Suchens des ſich Findens und
des ſich wieder Verlierens Die erſte habe lange gedauert
länger als es ſonſt bei ſo r Naturen wie Ludwi
der Fall zu ſein pflege Erſt allmällg ſei er von der Mudie er ſich zum Lebenslauf erkoren auf das Nachbargebiet der

Dichtung hinübergerückt Und ſeine 0 Schöpfungen auf dieſem
Gebiete mutheten uns ziemlich altmodiſch an ſelbſt noch die letzten
Vorläufer ſeines Erbförſters, das Fräulein von v und
die Pfarrroſe, erſteres ſeine letzte romantiſche Arbeit letztereein erſter realiſtiſcher Verſuch Jn ihr erkannte Eduard Dev ent
damals in Dresden die Klaue des Löwen Devrient war es
denn auch durch den der Dichter der bis dahin in der Wonne
des ſchöpferiſchen Akts ſein Genüge gefunden zu ſtrafferer

e iaett angeſpornt wurde Unter ſeinem Einfluß erlebt er
ſeine zweite Periode in der Der Erbförſter und
Makkabäer entſtehen zwei Werke reich an Schönheit und
Kraft deren geſunder Realismus dem falſchen Jdealismus ſiegreich entgegentritt Mit Devrient s Fortgang nach en
verliert der Dichter den Sporn und verſinkt in Grübeleien
ſetzt ſt mit Schiller und Goethe auseinander und findet in
Shakeſpeare ſein Jdeal Aber das große Licht blendet ihn
unter ſeinem Einfluß verliert er die urſprüngliche Schaffenskraft
So raſtlos ſeine Phantaſie auch bis an ſein Lebensende arbeit
er hat keinen ſeiner zahlreichen Entwürfe vollendet und hätte a
keinen mehr vollenden können Seine Hoffnung es könne ihm
dies doch gelingen wenn er von der ewigen materiellen Sorge
auf ein paar Jahre beſreit würde war irrig Die deutſche
Dichtung verdankt Ludwig viel Jm Gegenſatz g3 den Klaſſikern
die das Schöne vom Wahren trennten die Kunſt dem Leben
entfremdeten ſchlug er den Weg ein auf dem die Kunſt wieder

ühlung mit dem Leben gewinnen ſollte und war ſich der
Iflichten bewußt die ſie gegen die Allgemeinheit hat teht

nicht am Ende einer ſterbenden Kunſtepoche ſondern am Anfang
einer neuen zu friſchem Leben berufenen Die e er
ſchienenen t folgten den intereſſanten Ausführungen mit
eſpannker Aufmerkſamkeit und ſpendeten dem Vortragenden zumSchuß verdienten lebhaften Beifall

Verein zur Förderung der Kunſt Wie zu er
warten war zeigt ſich in den kunſtſinnigen Kreiſen Halles für
den am Donnerstag abend im Wintergarten tattfindenden
Vortrag des geſchätzten Kunſtkritikers Dr Albert Dresdner
Berlin über Moderne Malerei reges Jntereſſe Die den
Vortrag illuſtrirenden Projektionsbilder werden Werke be
deutender moderner Maler wie Stuck Uhde Liebermann
Thoma 2ec auch das Klinger ſche Chriſtus im Olymp bringen
Der Vortrag wird neben den Erlänterungen von Gemälden auch
allgemeine Themen z B Heimathliebe und Heimathgeiſt in der
Kunſt erörtern

Lehrergauverband Die diesjährige Verſammlun
des Gauverbandes der Lehrervereine Halle und Umgegend iſt
auf Mittwoch den 11 Mai anberaumt und tagt im Saale des
Etabliſſements Wintergarten Auf der Tagesorduung ſteht zur

eier des 200jährigen Beſtehens der Francke ſchen Stiftungen
ein Vortrag über Aug Herm Francke von Herrn Lehrer
O Schulze und ſodann ein weiterer Vortrag über den
Militärdienſt der Volksſchullehrer von Herrn
ehrer Kühlewindt

Wohlthätigkeitsverein Raue Das Konzert das
am vergangenen Mittwoch der Verein zum Beſten armer
Waiſenkonfirmanden in den Kaiſerſälen veranſtaltete lieferte
einen Ueberſchuß von 50 der ſeiner Beſtimmung gemäß ver
wendet werden ſoll

Pfälzer Kolonie Schützengeſellſchaft Die
IV und letzte diesjährige Soirée findet nicht am nächſten
Dienstag ſondern heute Mittwoch abend im Vereins
lokale Pſälzer Schießgraben, ſtatt ne ghentg wenn

Blaues Kreuz Donnerstag 8 Uhr abends wird imScale zum Paradies in der Verſammlung des Halleſchen

Mäßigkeitsvereins zum Blauen Kreuz Herr Schul z Student
der evangeliſchen Predigerſchule zu Baſel über das Thema
Praktiſche Ziele und Erfolge des Blauen Kreuzes ſprechen

Der Eintritt iſt frei

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion Sitzung am De tag den

24 März nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tages
orbnung 1 Antrag die Berechnung der Dienſtzeit eines Polizei
Sergeanten betreffend 2 Antrag ein die katholiſche Kirche be
treffendes Stiftungskapital betreffend 3 Antrag die Ver
miethung eines Verkaufsladens im Agib her betreffend 4 Antragdie e eines Elektromotors für das Stadttheater betr
5 Sonſtige Eingänge

Halleſches Stadttheater
Die Jüdin von Halévy

Halevy s Jüdin mag man ſo hoch oder ſo niedrig ſchätzen
wie man wiü man wird immer zugeben können daß der alte
Eleazar eine der am beſtimmteſten geprägten Geſtalten iſt die
auf dem Gebiete der Großen Oper gewachſen ſind Jn ſeinem

e iſt nichts Halbes nichts Schwankendes wie in ſo vielen
eyerbeer ſchen Heldenrollen Feſt und unerſchütterlich bleibt er

in ſeinem ſtarren fanatiſchen Haß unbekümmert darunmi ob ihm
der Tod droht oder ob hohe römiſche Kirchenfürſten um Guade
bettelnd zu ſeinen Füßen knien Nur einmal ſchleichen ſich ſanfte
Regungen in das Herz des alten Juden als es ſich um das
Schickſal ſeiner geliebten Adoptlvtochter handelt Aber die
Schwäche geht ſchnell vorüber und um ſo feſter ſteht er dann
auf dem Boden der Lehre des alten Teſtaments Ein ſolcher
Charakter hat natürlich von jeher die Heldentenö re zur Ver
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angelockt und mehr als einer von ihnen erreichte
roßes der Ausgeſtaltung dieſer dankbaren Partie Daß

Herr Rittershaus mit dem Eleazar ſein Gaſtſpiel
ſpricht für das Zutrauen das der Künſtlerin ſeine Kräfte ſett denn Jerade in dieſem Jahre hat

mit Herrn Stritt ein Elazar auf unſerer Bühne
gewirkt wie man n in gleicher Vollendung nur ſelten ſehen
wird Auch Herr Rittershaus erzielte anerkennenswerthe Ein
drücke und wenn es ſich darum handeln ſollte für nächſtes Jahr
einen Heldentenor zu finden ſo wird man vielleicht an ſeine
Perſon mit denken können Freilich die Majeſtät und Größe
im Ausdruck die leidenſchaftliche Kraft im ſtimmlichen Nachdruck
läßt Herr Rittershaus vermiſſen und an dieſem Urtheil wird
auch in Zukunft kaum etwas zu ändern ſein Dafür ent
gar der Künſtler durch ſeine überlegte Art zu ſingen durch
leicht anſprechende und gehorſame Höhe Am bedeutendſten
erwies ſich geſtern Herr Rittershaus in den Scenen des vierten
Aktes in denen er recht glücklich Spiel und Geſang zu einer ein
heitlichen Wirkung verſchmolz Als Recha ſtand ihm Frau
König zur Seite die wiederum eine ſehr ſchöne Probe ihres
Talentes ablegte Wenn man bedenkt daß die Künſtlerin die
Rolle zum erſten male ſang wird man ihre Leiſtung um ſo höher
einſchätzen müſſen Ganz vortrefflich gelang Frau König die
Romanze im zweiten Akt die die Künſtlerin mit warmer
Empfindung und Jnnigkeit wiedergab Dr W Kaiſer

Konzert
Seit ihrem Auftreten als Valentine in Meyerbeer s Huge

notten hatte Frl Emmy Reinhardt die in früheren Jahren
ſo beliebte Primadonna unſeres Stadttheaters ihren Wohnſitz
in Halle aufgeſchlagen in der Hoffnung an der Stelle ihrer
einſtigen Triumphe nochmals neue und dauernde erringen zu
können Was ihrer Leiſtung als Valentine an Vollendung ge
fehlt haben mochte kam auf das Conto der für ſolche Fälle
immer bereiten Jndispoſition dieſer Miniſterkrankheit der
Sänger und je länger je mehr ergrünte für die Künſt
lerin der Hoffnung ſchöner Baum Sicherlich iſt es einer
Sängerin die noch künſtleriſche Kraft genug in ſich fühlt deren
Exiſtenz womöglich von ihrem Können abhängt nicht zu ver
de iken wenn ſie alle ihre Kräfte daran ſetzt dem Publikum und
der Kritik darzuthun daß die Zeit der Schwäche überwunden
iſt daß Ruhe und Schonung der Stimme die ehemaligen Eigen
ſchaften zurückgegeben haben Frl Emmy Reinhardt hat
dieſen Beweis mit ihrem vorgeſtrigen Konzert auf Anrathen ihrer
vielen Freunde zu erbringen verſücht Wer hat den Muth der
Künſtlerin bittere Vorwürfe zu machen wenn er nicht über
zeugend ausgefallen iſt Die zwingenden Thatſachen des
Sſrigen Konzertes verſcheuchen aber alle Jlluſionen wie der

eewind die Mücken und ſelbſt die wohlwollendſte Kritik wird
nicht in Abrede ſtellen können daß für Frl Reinhardt die Zeit
des öffentlichen Auftretens noch nicht wiedergekommen iſt Die
Stimme hat faſt vollſtändig ihre früheren Reize eingebüßt vom
zweigeſtrichenen K nach oben ſind an Stelle von Glanz und
Schimmer jetzt Schärfe und Sprödigkeit eingekehrt ganz ab
eſehen davon daß es der Künſtkerin nicht mehr möglich iſt dieſe
öne rein zu ſingen Verhältnißmäßig unverſehrt iſt die Mittel

lage und deshalb hinterließen die Lieder von Brahms SchubertLorleberg und Gonnod die Frl Reinhardt mit gutem Vortrag
wiedergab ziemlich befriedigende Eindrücke Schlimmer
da r war es mit der Ausführung der Programmnummernpeſte t die aus dem dramatiſchen Geſange dem eigentlichen

Gebiet der Sängerin entnommen waren Schon die Ballade
aus dem Holländer wollte der Künſtlerin nicht recht gelingen
und der Liebestod aus dem Triſtan, der am Schluß ſtand
und für den Frl Reinhardt friſche Kräfte nicht mehr einzufetzen
hatte war in ſeiner Wirkung für muſikaliſche Ohren kein Genuß Und
daran ändert nichts die Liebenswürdigkeit der Zuhörer die Frl
Reinhardt mit lebhaftem Beifall auszeichneten Es iſt be
dauerlich daß das Konzert die Erwartungen und Wünſche der
Künſtlerin nicht erfüllt hat hoffentlich erblühen der Künſtlerin
im nächſten Winter dafür um ſo freundlichere Erfolge

Zur Mitwirkung im Konzert hatte Frl Reinhardt den Klavier
virtuoſen Hrn Harry Field aus Toronto Kanada einen
Schüler des rühmlichſt bekannten Prof Krauſe in Leipzig ge
wonnen Hr Harry Field hatte ein Programm entworfen das
ſeinem Streben das ehrenvollſte Zeugniß ausſtellte Außer einer
Toccata von J S Bach einem Rondo von Mozart einem
Scherzo von Weber bot Hr Field die Berceuſe und Etude

moll von Chopin den Eifentanz von Sapellnikoff und den
Chant polonais und die Tarantella aus Venezia e Napoli von
Liſzt Zuerſt nicht klar und durchſichtig genug erwies ſich das
Spiel des Künſtlers nach der techniſchen Seite im Verlauf des
Abends von tüchtiger Durchbildung Was noch fehlt iſt geiſtige Ver
tiefung und ſchöne Jnnerlichkeit an deren Stelle Hr Field vor
läufig nur amerikaniſche Gelaſſenheit einzuſetzen hat Auch ihm
wurde warmer Applans und Hervorruf zu theil

Die Klavierbegleitung lag in den Händen des Hrn Kapell
meiſter Hugo Hache der ſie anſchmiegſam aber etwas nüchtern

Wund hart im Ton erledigte Dr W Kaiſer
Gerichtsverhandlungen

Halle 22 März Strafkammer Als unredlicher Beamter
hatte ſich der frühere Poſtaſſiſtent Ernſt Wilhelm Emil Schicke
tanz aus Merſeburg erwieſen gegen den Anklage wegen Dieb
ſtahls und amtlicher Unterſchlagung erhoben war
Schicketanz ſtammt aus Schleſien iſt 27 Jahre alt bisher un
beſtraft Zur Laſt gelegt wurde ihm am 22 September v J
auf dem Poſtamte in Merſeburg dem Poſtpraktikanten Krämer

einen Geldbrief mit 25 M Jnhalt entwendet und in der
Nacht zum 17 Januar v J ebendo einen Geldbrief mit
125 M Jnhalt unterſchlagen zu haben Letzteren Fall
räumte der Angeklagte ein beſtritt dagegen den Diebſtahl
begangen zu haben Einen Grund weshalb er den Werth
brief an ſich genommen wollte der Angeklagte nicht an
geben können und meinte er wiſſe nicht wie er zu der An
eignung gekommen ſei Es ſei ein Einſchreibebrief geweſen kein
Brief mit Werthdeklaration Bei Prüfung der Abſchlußübergabe
habe er der Angeklagte bemerkt daß betreffender Brief im Ver
zeichniß nicht aufgeführt war Als richtig gab er zu daß er ſich
zuvor in Geldverlegenheit befunden und ein Darlehn von 500 M
zu erlangen geſucht aber nur 140 M von einem Poſtſchaffner
bekommen habe Wo der dem Poſtpraktikanten Krämer vom
Poſtſekretär zur Beförderung übergebene Brief mit 25 M ge
blieben iſt hat nicht ermittelt werden können ſondern nur ſo
viel daß Schicketanz denfelben in der Hand gehabt und dann
Krämer auf die Kleinheit des Briefes aufmerkſam gemacht hatte
Der Angeklagte meinte es ſei möglich daß der Geldbrief irr
thümlich als gewöhnlicher Brief expedirt worden ſei Der als
Zeuge vernommene Poſtinſpektor bekundete die Möglichkeit könne
nicht in Abrede geſtellt werden daß ein Werthbrief unter ge
wöhnliche Briefe gerathe aber in vorliegendem Falle ſei es un
wahrſcheinlich Zeuge Krämer gab an er habe um Unannehm
lichkeiten vorzubeugen die verſchwundenen 25 M erſtattet Das
Gericht erkannte auf 6 Monate Gefängniß für die Unter
ſchlagung und Freiſprechung von der Anklage des Diebſtahls
weil der Gerichtshof nicht die Ueberzengung gewonnen daß der
Angeklagte in dieſen Falle ſchuldig ſei Der Angeklagte hat
ſeine Stelle eingebüßt Er wurde in Heft zurückgebracht

Wegen Steuerhinterziehung angeklagt war der Fleiſcher
meiſter Robert Thürmer hier Er iſt aus Löbejün gebürtig
und 47 Jahr alt Die gegen ihn erhobene Anklage laulete auf
Vergehen gegen das Einkommenſteuergeſetz vom 24 Juni 1891
auf Grund der Beſchuldigung er habe am 29 Januar und
25 Mai 1897 zu ſeiner Steuererklärung für 1897/98 wiſſent
lich unrichtige Angaben betreffs des aus ſeinem Gewerbebetrieb
ſich ergebenden Einkommens gemacht um weniger Einkommen
ſteuer zu zahlen Als Angaben die unrichtig ſein ſollten wurden
bezeichnet verſchiedene Abzüge um die der Frtere ſein ge
werbliches Einkommen gekürzt hatte nämlich bei Berechnung

der Schlachthofgebühren Kühlzellengebühren c Eine weitereUnrichtigkeit in der Steuererklärung ſollte auch darin liegen
daß der Angeklagte die Gewerbeſteuer mit 70 M und 162 M
Kommunalſteuer von ſeinem gewerblichen Einkommen abgezogen
hatte obgleich jene beiden Steuern nicht in Abzug gebracht
werden dürfen Der Angeklagte erklärte er bekenne ſich
nichtſchuldig er habe alles richtig angegeben Betreffs des ihm
von der Steuerbehörde als unzuläſſig bezeichueten Abzuges
der Gewerbe und Kommunalſteuer habe er um Berichtigung
des Jrrthums gebeten da er die Sache nicht verſtanden habe
Sein Kapitalvermögen hatte der Angeklagte mit 45,000 M zur
Steuererklärung richtig angegeben dies kam alſo hier nicht
weiter in Betracht Der jährliche Umſatz in ſeinem Gewerbe
wurde auf 77,000 M beziffert wovon der Angeklagte 10 Proz
Bruttogewinn gerechnet und dann erwähnte Poſten abgezogen
hatte Zur Stenererklärung für das bevorſtehende Steuerjahr
ſoll bekanntlich der Durchſchnitt des Einkommens der 3 vorher
gehenden Jahre zur Grundlage genommen werden wogegen der
Angeklagte das ungünſtigſte Ergebniß von 1894/95 mit
ſehr geringem Einkommen herangezogen die beiden fol
genden Jahreseinkommen aber nicht berückſichtigt hatte
Das Gericht erachtete nur eine Uebertretung des S 665 er
wähnten Geſetzes für erwieſen die darin gefunden worden daß
der Angeklagte betreffs der Futterkoſten eine unrichtige Angabe
gemacht habe jedoch nicht in der Abſicht der Steuer
hinterziehung Jn den Futterkoſten die nur 15,20 M
betragen haben während der Angeklagte ſelbige mit 100 M
berechnet hatte ſollten nach ſeiner Angabe Wiegekoſten ent
halten ſein was er nicht nachzuweiſen vermocht habe Die
übrigen Abzüge ſeien nicht als Unrichtigkeiten befunden worden
da nicht erwieſen ſei daß des Angeklagten darauf bezügliche
Angaben auf Unrichtigkeiten beruhten Es liege alſo blos eine
unrichtige Deklaration vor die als bloße Uebertretung ſtrafbar
ſei Die Strafe wurde auf 60 M feſtgeſetzt

Berlin 22 März Mord aus verſchmähter Liebe
Der Pferdetransporteur Wilhelm Kleemann aus Hamburg
der am 28 November v J ſeine Jugendgeliebte die e rße
Wirtdſchafterin Margarethe Wieſe wegen verſchmähter Liebe
getödtet hat wurde heute vom Schwurgericht des Landgerichts I
wegen Todtſchlags zu ſechs Jahren Zuchthaus und ſechs Jahren
Ehrverluſt verurtheilt Der Staatsanwalt hatte acht Jahre
Zuchthaus beantragt

Provinzialnachrichten
Grofz Salze 21 März Jn ihr hundertſtes Lebens

jahr trat am Jubiläumsiage der 48er Volksbewegung Frau
Rendant Johanne Fiſcher geb Blaſſe hier ein Sie iſt am
18 März 1799 einem Sonntage in Nordhauſen geboren Jm
elterlichen Hauſe lernte ſie ihren Gatten kennen der als Offizier
die Befreiungskriege mitgemacht hatte und verwundet war Jn
Groß Salze wo ihr Gatte als Juſtizbeamter thätig war lebt
die Dame nun bereits ca 70 Jahre Die Greiſin erfreut ſich
außerordentlicher Rüſtigkeit Jhr Geiſt iſt noch klar und nament
lich die Ereigniſſe ihrer Jugend hat ſie übrigens eine auch
ſonſt beobachtete pſychologiſche Merkwürdigkeit erſtaunlich
friſch und lebendig im Gedächtniß Ein großer Freundeskreis
ſammelte ſich um das greiſe Geburtstagskind

Burg 22 März Ertrunken Beim Umwechſeln der
Kette glitt der Bootsmann vom Kettendampfer Nr 11 in der
Nähe von Niegripp in den vollufrigen Strom deſſen Fluthen
ihm ſogleich auf die Tiefe zogen Man hat bisher die Leiche
noch nicht gefunden

br Stendal 22 März Zwiſchen den Puffern Der
Hilfsbremſer Nehm gerieth auf dem hieſigen Bahnhofe zwiſchen
die Puffer zweier Wagen und wurde erdrückt Man fand die
Leiche geraume Zeit nach dem Unſall zwiſchen den Schienen

K Delitzſch 22 März Freiwillig ans dem Leben
geſchieden Jm benachbarten Dorfe Gertitz erhängte ſich
der beim dortigen Gutsbeſitzer Keil in Dienſten ſtehende
16jährige Hofjunge Lange im Pferdeſtalle Man weiß nicht
was den Unſeligen zu der That getrieben hat

Bitterfeld 22 März Der Viehmarkt war heute
ſchwach beſucht auch die Kaufluſt war recht gering An Vieh
waren aufgetrieben 87 Kühe 8 Kälber 165 Läuferſchweirze
286 Ferkel Kühe wurden mit 180 340 Kälber mit 30 45 M

Jeuferſchweine koſteten das Paar 36 50 Ferkel
25 36 M

Löbejün 22 März Erſtochen Bei der Stellung der
jungen militärpflichtigen Mannſchaften entſtand Streit der in
Thätlichkeiten ausartete Nachdem ſich die Gemüther beruhigt
traten die jungen Leute den Heimweg an doch hier entbrannte
der Streit von neuem Einer der Betheiligten zog das Meſſer
und ſtach ſeinen Widerſacher nieder Der Getroffene iſt inzwiſchen
geſtorben

rg Zeitz 22 März Jn den Schacht geſtürzt Der
Arbeiter Eduard Roſenberg ſtürzte in den früheren Hermann
ſchen Schacht 45 m tief hinab und konnte nur als Leiche wieder
ans Tageslicht befördert werden

Ordensverleihungen Dem evangeliſchen Pfarrer Dr vhil
Schmidt zu S chſenburg im Kreiſe Eckartsberga iſt der Rothe Adler Orden
vierter Klaſſe den Cendarmen a D Korl Kunert zu Pilzen im Kreiſe
Schweidnitz Andreas Braune zu Magdeburg bisher zu Polniſch Nenukirch im
Kreiſe Koſel und dem Fabrik Aufſeher Friedrich wWecker zu Magdeburg das
Allgemeine Chrenzeichen verliehen

Deſſau 22 März Sein 25jähriges Jubiläum als
General der Jnfanterie begeht heute der Herzog
Friedrich von Anhalt Jm Militärdienſt ſteht der Herzog
der im nächſten Monat 67 Jahre alt wird ſeit nahezu 51 Jahren
Er hat den Krieg gegen Dänemark vom Februar 1864 im Stabe
des Prinzen Albrecht und den Krieg gegeu Frankreich beim
Generalkommando des 4 Armeecorps mitgemacht Der Herzog
Georg II von Sachſen Meiningen iſt heute vor
30 Jahren General der Jnfanterie geworden

Wzulfen 21 März Liebesthorheit Ein junger
Schuhmachergeſelle von hier hatte ſich in die Tochter ſeines
Meiſters verliebt Nach einem Tanzvergnügen wollte der junge
Mann ſeine Angebetete nach Hauſe geleiten was jedoch durch
die Mutter des Mädchens vereitelt wurde Aus Gram darüber
beſchloß er aus dem Leben zu ſcheiden und knüpfte ſich heute
gegen 4 Uhr früh mit drei Taſchentüchern an einem nahen
Baume auf Sein Meiſter hatte jedoch das Geräuſch gehört und
ſchnitt den Lebensmüden ab

Eiſfenach 21 März Geſchenk des Großherzog
Dem Obermaterialverwalter Maifarth aus dem benachbarten
Orte Mihla einem der Geretteten vom Jltis, iſt vom Groß
herzog ein werthvolles Andenken eine goldene Uhr zugegangendie b jüngſt in Wilhelmshaven von einem höheren Offizier

überreicht wurde

8 Leipzig 22 März Univerſitäts Deputation
Miniſterieller Entſcheid m Buchgewerbemuſeum
Lohnkämpfe Der Rektor und die vier Dekane der Univerſität
werden ſich als Deputation zu den bevorſtehenden Jubiläums
feierlichkeiten nach Dresden begeben und namens der Hochſchule
dem König Albert ein Geſchenk überreichen Jnnerhalb der
hieſigen Schuhmacher Jnnung deren Kollektiv Ausſtellung
im vorigen Jahre hier mit der Königl Sächſ Staatsmedaille
ausgezeichnet wurde waren Meinungsdifferenzen darüber ent
ſtanden ob ſich die Einzelmitglieder bei öffentlichen An
kündigungen 2c als Mitinhaber dieſer Auszeichnung bezeichnen
dürften Das Königl Miniſterium hat in letzterem Sinne ent
ſchieden Mit der Grundſteinlegung für den Ban des deutſchen
Buchgewerbemuſenms wird nunmehr nach Beſeitigung aller
entgegenſtehenden Hinderniſſe in den nächſten Tagen begonnen
werden 270 Schneidergehilfen arbeiten zur Zeit nach den

en ätzen über 500 ſtehen noch im Strefk Aufein ätzen legten die Zimmerleute wegen Lohndifferenzen
die Arbeit nieder

DHresden 21 März Kutſcher und Gräfin Vor
einigen Tagen erſchoß hier ein herrſchaftlicher Kutſcher
dem man nachſagt daß er ein Liebesverhältniß mit einer jungen
Dame adeliger Abkunft man ſpricht von einer Gräfin
unterhalten habe Der Kutſcher war ein ſchöner Mann er
kleidete ſich ſtets ſehr elegant Da ſich die beiden Liebenden
nicht heirathen konnten beſchloſſen ſie gemeinſam zu ſterben
Die Eltern des Mädchens erſuhren jedoch den Plan und konnten
noch rechtzeitig den unbedachten Schritt vereiteln Den Selbſt
mörder fand man vor einigen Tagen erſchoſſen im Pferdeſtalle
u t vorher hatte ſich der Narr mit größter Eleganz an
gekleidet
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Vermiſchtes
Eine Königliche Hoheit unter Kuratel Wir leſen in der

Kleinen Preſſe Das plötzliche Verſchwinden der Prinzeſſin
Luiſe Gemahlin des Prinzen Philipp von Sachſen Koburg
und Gotha aus Nizza ſcheint ſich zu einem argen Skandal aus
zuwachſen Prinzeſſin Luiſe hinterließ in Nizza koloſſale
Schulden worunter 35,000 Francs Miethzins für die Villa
II Pardiso mehrere hunderttauſend Francs für Toiletten und alle
Dienergehälter Prinz Philipp verweigert die Bezahlung wes
halb ſich die Gläubiger an König Leopold von Belgien den
Vater der Prinzeſſin wandten Vor einiger Zeit erſchien die
Prinzeſſin incognito im Schloſſe zu Laeken und wollte nicht
mehr nach Wien zurückkehren wurde jedoch von ihren Eltern
hierzu gezwungen Das Königspaar iſt über den Skandal außer
ſich Wie verlautet ſind Schritte eingeleitet um die Prinzeſſin
unter Kuratel zu ſtellen

Der Herausforderer des Sengatspräſidenten Dr Coing
ein Herr v Flemming wendet ſich in einer Erklärung gegen
die bisher gegebene Darſtellung des Sachverhalts Er ſagt
Als mir vor der Prüfungskommiſſion für das erſte juriſtiſche

Examen verkündet wurde daß ich das Examen nicht beſtanden
habe habe ich unter Mitnahme meiner Digeſtenausgabe das
Prüfungszimmer ſofort verlaſſen Es beruht alſo auf Erfindung
wenn behauptet wird ich hätte ein Buch an die Erde geworfen
Jch begab mich am nächſten Tage zu Herrn SenatspräſidentenCoing mit einem ärztlichen Atteſt das meinen ſeit Monaten
dauernden krankhaften Zuſtand atteſtirte und unter allen Um
ſtänden wie man mir von anderer Seite geſagt hatte meine
erneute Zulaſſung zum Examen herbeiführen würde Außerdem
lag mir daran Herrn Präſident Coing deſſen wohlwollende
Unparteilichkeit mir aus Erfahrung bekannt war auszuſprechen
daß das Verlaſſen des Prüfungszimmers meinerſeits eine Un
ehrerbietigkeit gegen ihn oder ein Mitglied der Kommiſſion nicht
habe bezeugen ſollen Nachdem der Herr Präſident dieſe Er
klärung in dieſer Form von mir entgegengenommen hatte unter
zog er meine Handlungsweiſe einer Kritik und bediente ſich
dabei eines Ausdruckes der einen perſönlich beleidigenden Cha
rakter trug und auch ſelbſt dann über die Grenzen einer amt
lichen Kritik hinausgegangen wäre wenn ich zu jener Zeit noch
Juſtizanwärter geweſen wäre was nach den mir gewordenen
Eröſfnungen aber gar nicht mehr der Fall war

Schutz gegen Schnutzlente Eines ſchweren Uebergriffs
machte ſich vor einiger Zeit der Schutzmann Karl Bußmann
in Barmen ſchuldig Er traf nachts den Anſtreicher Wilhelm
Deichmann ſchlafend auf einer Treppe riß ihn ohne weiteres
einige Stufen herunter warf ihn auf das Straßenpflaſter nahm
ihm ſeinen Stock weg und prügelte ihn durch Dann nahm er
ihn noch als Ruheſtörer mit zur Wache Bußmann wurde
von der Strafkammer in Elberfeld zu ſechs Monaten
Gefängniß verurtheilt

Zigennerinnen als Kindesräuberinnen Jn den Ortſchaften um Graz treibt ſich ſeit einigen Wochen eine aus
Ungarn eingewanderte Zigeunerfamilie herum die es wie ein
in Oberklee vorgekommener Vorfall zeigt auf den Raub kleiner
Kinder abgeſehen hat Die Gattin des Wirthſchaftsbeſitzers
Johann Ertl entfernte ſich Sonntag aus ihrer Wohnung um
Einkäufe zu beſorgen und ließ ihr kleines Kind in der Wohnung
zurück Als die Frau zurückkehrte vernahm ſie vom Wohn
hanſe her das Schreien ihres Kindes und zu ihrem Entſetzen
bemerkte ſie vor der Wohnungsthür fünf Zigeunerinnen die
auf Jemanden zu warten ſchienen Nichts Gutes ahnend eilte
die Frau ins Zimmer und hier trat ihr eine Zigeunerin ent
gegen die gerade im Begriffe ſtand mit dem kleinen Kind der
Frau Ertl zu entfliehen Es entſpann ſich nun ein verzweiſelter
Kampf zwiſchen der Mutter und der Zigeunerin bei welchem
die Erſtere unterlag da die vor dem Hauſe ſtehenden Zigeuner
innen ins Zimmer drangen und die Frau zu Boden warfen
Schon ſah die Mutter ihr Kind verloren als Nachbarn herbei
eilten und die Zigeunerinnen in die Flucht jagten Ein am
faefs erſchienener Gendarm verfolgte dieſelben und nahm
ſie feſt

Verbrechen und Unglücksfälle Bei Oberkaſſel war ein
Steinbrucharbeiter damit beſchäftigt Schüſſe anzulegen als ſich
gewaltige Steinmaſſen löſten und mehrere Arbeiter verſchütteten
Zwei derſelben waren ſofort todt ein dritter erlitt ſchwere
innerliche Verletzungen Auf dem Mainzer Bahnhof wurde
der 60jährige Lokomotivführer Chriſtoph Delle von dem Baſeler
Schnellzug erfaßt und auf der Stelle getödtet Delle ſollte
demnächſt penſionirt werden Den Standard and Diggers
News wird aus Johannesburg gemeldet daß dort vor dem
Landdroſt die Gerichtsverhandlung gegen Ludwig von Veldt
heim wegen Ermordung des Financiers Wolf Joel begonnen
hat Der Direktor Harold Strange ſagte aus der Mörder habe
beſtändig anonyme Drohbriefe an Joel geſchrieben und immer
fort Geld von den Gebrüdern Joel verlangt um den Präſidenten
Krüger zu beſeitigen Strange rieth Joel der Sache nach
zuforſchen Wolf Joel war entſetzt über die Jdee und ſie trafen
mit Veldtheim in Theeſtuben und dem Varnakto Park zuſammen
verweigerten ihm aber Geld Wegen großer in Monte Carlo
erlittener Spielverluſte verübte ein engliſcher Rentier Namens
Arriſon Selbſtmord indem er ſich aus dem Fenſter ſeiner
Wohnung ſtürzte Er war ſofort todt

Perſonalnachrichten Erzherzog Joſef Auguſtin von
Oeſterreich der zweite Schwiegerſohn des Prinzen Leopold von
Bayern befindet ſich mit ſeiner Gemahlin auf einer Reiſe in
Afrika Die junge Erzherzogin begleitet ihren Gemahl auf jeder
Expedition Gelegentlich eines Jagdausflugs in die Sahara den
beide in Begleitung von zwölf Arabern unternahmen gelang es
dem Erzherzog zwei Büffel zu erlegen Dabei geriethen die
Pferde auf Moorland und das der Erzherzogin begann ſchon
bedenklich zu ſinken Da aber die Araber beherzt zuſprangen
und Erzherzogin Auguſta ihre Geiſtesgegenwart keinen Augen
blick verlor ging die Gefahr vorüber Gladſtone iſt mit
Gemahlin und Familie geſtern mittag von Bournemouth nach
Hawarden abgereiſt Gladſtones Zuſtand iſt unverändert er ſah
blaß aus aber ging vom Wagen zum Zug Ein Krebsleiden ſoll
mit Sicherheit diagnoſtizirt ſein Die Königin von Griechen
land unternimmt eine Wallfahrt nach Tinos zum Feſt des dortigen
wunderthätigen Bildes als Dank für die Errettung des Königs
Finanzvertreter Oberſt H C S Dyer Direktor der großen
Fabrik von Armſtrong Whitworth Co in Elswick bei New
caſtle und Präſident des Verbandes der Maſchinenfabrikanten
iſt geſtern plötzlich am Schlagfluſſe geſtorben Er gehörte früher
der reitenden Artillerie an und hat ſowohl im Krimkrieg wie
gegen die indiſchen Menterer gefochten Später ernannte ihn
die Regierung zum Jnſpektor der Staatswaffenfabrik in
Enfield

Folgende Familienganzeige finden wir im Graudenzer
Geſelligen Statt jeder beſonderen Meldung Heute nacht

12 Uhr erfreute mich Ning mit einem reizenden Stutfohlen
Beſichtigung gern geſtättet Hauptmann v Blottnih
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Abgang der Gſenbahnzüge Ankunft der Eiſenbahnzüäge
Thüringen 325 V 45 V P 53 V S 3 R 959 V üringen 354 V 8 1 2et et her h a n nen er en e d nB 22 N P 4 S 3 5 R 7 on Erfurt 2 V 8 3 B BKerſeburg 40 S 8 940 Ab ffährt bis Köfen 1131 v 32 R u m 11 p 2 d s 7 e

D 2 Bd 11 40 Ab P fährt bis Erfurt 12 25 Ab bis S 3 n von München u Stuttgart 36 Ab P 26 Ab D 2 R
8Merſeburg 12 04 Ab PBerlin 58 V S 3 B 27 V D 2 B4 00 V P Berlin 20 V 4512 J R 11 12 V B 00 N P 50 N D 2 R r 55 V D 2 e e r erVit tet B S 7 P 24 Ab 8 3 50 Ab P 1123V S 3 R 200 N R 48 N D 2,n4 26 N P

bis p 4 J 8 2 Bad 12 22 b P 32 Ab 8 3 P 4 Ab B 11 18 Ab P 1127 Ab V 2 Ra
Leipzig 57 V P 33 V 43 V 32 V Ba 478 3 Ba 18 V B 1022 V P 1044 V 8 3 a S 9 72 V P 46 V Pt1 49 V 143 N P 400 517 S 3 Bl 585 n F h 117 272

48 Ab 35 Ab P 31 Ab 10 20 Ab R 10 42 Ab
n

c

Magdeburg 455 V P 11 V 1058 1s 18 B v 328 W o r n Magdeburg 245 8 780 S mit von Köthen 745
8 2 845 Ab P 1046 Ab S 3 R 12 22 Ab S Bd 950 V P 1039 W S 3 Ba 29 N

43 N P 13 N S 3 B4 7 Ab P 12 Ab Pbis Köthenſfährt bis Köthen 10 59 b S 3 REisleben Nordhanfen Kaſſel 30 V P y fährt bis
Sangerhauſen nur Werktags 14 V P 11 V S 3 Ba Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 312 Mit fährt bis Eisleben B für SchlettauLauchſtädt 20 N P 54 N P 42 N D 2 Bd Lis

356 N D 2 Bä 2 N P 10 40 Ab S 3 Bä 23 R P 22 Ab 4 Ab S 3 P 10 20 Ab P11 31 Ab P
Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V ſkommt von CönnAſchersleben Hildesheim Löhne 53 V P 57 V P und un nur Werktagsſ 19 V P e Halberſtadt D

11 42 V 33 N S 3 Bd 27 N P 18 10 30 Ab 10 12 V B 12 41 N P 11 N P 32 N S 3 Bd
P bis Halberſtadt 8 Ab P 11 58 Ab PN 30

SorauGuben 30 V S 3 B ſin Görlitz 11 45 in Breslau Sorau Guben 26 V P kommt von Torgau 10 20 V P4 in Wien 32 N 40 V P 11 34 V B 55 N 2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien u N B kommt
8 3 P in Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40 von Cottbus 33 Ab P 10 6 Ab R 10 20 Ab 8 3 B23 N B 11 25 Ab P fährt bis Torgau Anſchluß von Breslau Wien
Hettftedt 50 V 20 N 30 N Hettſtedt 38 V 40 N 50 N8 Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen undSänge durch gedeckte ücbergangsbrngen ſt ander verbunden und mit nummerirten Plätzen l ind r R Wenn ung e

Platzes außer den Fahrpreiſen ein Jumeß von 1 M für die III und 2 M für die II und l iaſe gegen Aushändigung einer Platz
karte a Jm Falle der Zeug er R auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für dieha gigveh d den u r i h u S S den igrigen Kinree u enitichien welche im Beſitze von S rt

t die em Aufdruck r a e i Kinder erdenhaben für Plaskarten den vollen Betrag zu entrichten s b welche Fahrkarten arlon müſſen
Die zur Poſtbeförderung dienenden Zügeſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift D R oder Ra dige P dedentet daß mit dem Zuge

alle Arten von Poſtſendungen GBriefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P beigpree Zügen läuft ein v B bedentet daß mit dem Zuge nür Briefe befördert werden Jn den mit N bezeichneten Zügen
äuft kein Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Jus ſelbſt nicht erſolgen kann Ka bedentet daß in dem Zuge
zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof r nur gewöhnuliche Briefe c und Zeitungen fowie Packetfendungen und Werthbriefe mit der
Bezeichnung bahnhoflagernd oder re tlagernd zur Ausgabe Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
gabe von Poſtſendnngen überhaupt v tatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungen

n wer mit den Pahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 22 bis 23 März
Hotel Kaiſerhof Gas Techniker Schulz a Leipzig a Halle Ingenieur Koch a Dresden Buchhalter HeyneApotheker Wienhold a Berlin Land fur Freiherr von g Kl Eroſtitz Rechnungsrath Wieſenthal mit Frau a

Maſſenbach a Poſen Dr Manitke a Berlin Ingenieur Landeck i Schl Rittergutsbeſitzer Overhof a Lichter

e dann Allchin e n er h e Je mit Frau arn Stud phil veg u a Leipzig un edt Rohrberg a Magdeburg Nagel a Leipzig 2von Waſſelewski a Sondershauſen Avantageur Schleicher a Magdeburg 2 a t ar
r e 2 c e
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Gr Steinstrasse 74

rer r m 2

0Räumfnhren
werden noch einige angenommen
Näh Schillerſtr 25 im Nordſtern

m 2

III
Bestellung auf Waschen Spannen

u s W erb V d Fest rechtzeitig
Amerik Dampfwäscherei Geiststr 21

Stenographie Stolze Schrey

Am Freitag den 25 d MtsAbeuds S Uhr wird Herr Max
Bäcker Berlin Vorſitzender des
Stenographen Verbandes Stolze
Schrey im Saale des Reichshofes

Eingang vom Kaulenberge einen
Vortras über das Thema halten
Die Vedeutung d ſtenographiſchen

Kinigungsſyſtems StolzeSchrey

Alle ſich für Stenographie Jnte
reſſirende werden hierzu eingeladen

Stenogr Verein Stolze Schrey

J Kranken u Begrähbniskasso
S des kaufm Vereins zu Halle E H

deren Mitgliedſchaft in ganz Deutſch
land von dem Beitritt zu einer Orts
oder anderen Krankenkaſſe befreit

gewährt im Falle einer erwerbsun
S fähigen Erkrankung außer freiem
S Arzt und Apotheke ſowie fonſtigen
J veilmitteln ein tägliches Kranken
Ageld für die Dauer von 26 Wochen
T Anmeldungen nimmt entgegen und
S jede re Auskunft ertheiltWilh Boehr Leipz Str 76

empfiehlt

Gardinen und Stores
Spachtel und Reuaissance Stores

und Bett Decken

h Sree

Möbelfuh
nimmt an Böllberger Weg 6 7Herrenfachen w ſaub ausgeb gerei

Neumelk Ziege und Kinderwagen nigt u aufgebügelt Bechershof 5 Hof I
zu verkaufen Hafenſtraße 21 1 Tr

Miäss Lendse s Ameriren x aus Amerika wohntv Haufſack 3 Amerikan Friſeuſe

Perſekte Kochfrau feinſter Küche em
Edle Haustauben bill zu verkaufen pfiehlt ſich zu gr Feſtlichkeiten Meld erbSchwetſchkeſtraße 13 part Schacht Piannerhöhe 42 ri I

ne

Pelwaaren
und Winterſachen übernehmen zur
Conſervirung unter Garantie ge en
Motten und Fenerſchaden bei bil
ligſter Berechnung
Aderhold Müller rzetlrigsſtr

Pianinos
nur Primg Fabrikate von Julius
zeig J G IrmlerLeipzig Römhildt Weimar Boer

en n e eesden 2c empfiehlt in großerAuswahl öi mäßigſten Preiſen
II Piono Magazin

An der Univerſität I
Gefahrenes gutes Herren u Damen

rad ſteht zum Verkauf
Halleſche Fahrradfabrik

Ernst Liepe CoHenriettenſtraße 33

TrauringeSpezialität
in jeder Preislage billigſt
Poblmann Goldarbeiter Schulſtr 10

Fahrrädereinige gebrauchte gut erhaltene kaufen
Klooss Bothfeld

Fahrräder Reiſemuſter
1 Herren und 2 Damenräder ſehr
gut erhalten ſind zur Hälfte des
Werthes ſofort im Hotel Grüner
Banm zu verkaufen Anzutreffen
Donnerstag v 10 4 Uhr Hedelt

Zu gegenſeitigem Austauſch der
engliſchen Sprache geſucht
Engländer od Engländerin

Nachricht erbeten zu
Frau Zimmermann Weidenplan 15 II

Maſchinenſtickerei
à Monogramm von 15 H an garantirt
ſauber und haltbar fertigt an
Charlottenſtr 3 III rechts

4

chiürm fabrik
Damassé

3reine Seide
von

5 F 5 cS

Von

2,50
Mark an

Nadel
Schirme

in Gloria Seide0

mit gleichem

s S 7

Futteral
hochelegante Stöcke

Gegründet 1854
e v r

ekeeeehee
re S

Neuheiten

Krystall
S u Porzellan

empfiehlt
S J A MHeckert

Volksbibliotheß
des Vereins für Volkswohl
iſt geöffnet jeden Wochentag v 8 Uhr
Abends Rathhansſtraſte 16 part

Gedruckte Bücherverzeichniſſe ſind für
50 Pfg in der BVibliothek und in der
Buchhandlung des Hrn Dr Riemeyer
Steinſtraße zu haben

Morgen Donnerstag
v Schlachtefeſt
W Bernhard Borgis

Doinplatz 10

des Vereins für Volkäwohl
J am Leipziger Thurme h doch gar keinen Näbrstoff enthält

II Alte Promenade Reitbahn h Ein vach jeder Richtung hin kräftigendes und be
II Moritzzwinger d kömmliches Getränk ist van Houten s Cacao und sollte

IV im Rothen Thurm er in Keiner Familie fehlen Dieser Cacao der sich sehrin der früheren Hanptwache J sparsam verwenden lässt stellt sich auf die Dauer niebt
V Vor dem Steinthor Walhallq theurer als Kaffee und hat doch so eolatante Vortheile

Alle fünf ſind geöffnet von frie ſribhr an
Es wird verabreicht täten ein vorzüglicher Muskelerzeuger genannt und als

Lafiec das Gehirn kräftigend bezeichnetWitg g einen Versuoh damit zu machenFleiſchbrühe i 5 Pfg
Selterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg

Die Widerstandstähigkeit des mensechlichen Körpers
sei es gegen Einfluss der Witterung oder gegen die täg
liche Arbeit welche unsere Kräfte absorbirt hängt zum
grossen Theil von der Nahrung ab welche Wir zu uns

nen S es 5rm e e nehmen 2 S3 e g igolßg Ka le V allen Man soll darauf sehen schon gleieh am frühen Morgen n
e etwas Kräftiges zu sich zu nehmen und es nicht am
e Ende bei einer Tasse Kaffee begnügen zu lassen welche

Der Cacao van Houten ist sehr leicht löslieh und leicht
verdaulich und wird von ersten mediecinischen Autori

Ian versäume uicht

r

Nach Gottes unerforſchlichem

Musſk Institut
R und I etri

Harz 40 part I u ID
ClIavier u Violin Spiel Gesang
Cello Harmonium Theorie der Musik

Gefl Anmeldungen zu uns Unterrieht
nehmen wir jederzeit gern entgegen

R Abitur Fähnrichs Brim

Einjähr Cromen T e
Mil Bhrb An d bil Vorb Anſt agdebuBis 1 April in Görlir

Knaben Erziehungsanstalt Bad Kösen
Vorſchule b Reife f Obertertig Gymn

u Realg Proſp d Dr Gehrke Vorſt
Kleinschmieden 6 Feruspr 1013

Dngel Apotheke
empfiehlt dBackpulver

Verloren 6 Meter gehäkelte Gar
dinenſpitze auf dem Wege Wettiner
Händel Wucherer und Schillerſtraße
Gegen Belohnung abzugeben

Wettinerſtraße 17 I
Den Bäckermeiſter inter

ſchen Ehelenten zur Silber
Hochzeit die herzl Glückwünſche

Den Glaſermeiſter Max Noab ſchen
Eheleuten zur Silber SHochzeit die
herzlichſten Glückwünſche

FamilienNachrichten

Geſtern Vormittag um l 10 Uhrentſchlief ſanft nach kurzem Kranken
lager unſere gute Mutter Schweſter
und Schwägerin
Wittwe Auguſte Feinrich

geb Handſchub
im Alter von 47 Jahren

Die Beerdigung findet Freitag
Nachmittag 23 Uhr vom Trauerhauſe
Auguſtaſtraße 6 aus ſtatt

Dies zeigen tiefbetrübt an
Frausz und Willy Heinrich

und Verwandte

Rathſchluß wurde uns heute
Morgen 4 Uhr nach mehrtägigem
Leiden unſere herzensgute un
vergeßliche Mutter
Fran Ww Marie Sehmann

geb Juskowsky
im Alter von 65 Jahren uner
wartet durch den Tod entriſſen

Dies zeigen hierdurch tief
betrübt mit der Bitte um ſtilles
Beileid an

Halle Wartinſtift und Aachen
den 22 März 1888

Dr Hermann Lehmann
Handelskammerſyndikus

Ella Lehmann geb Garcke
Die Beerdigung findet Freitag

den 25 d Mts Nachm 2 Uhr
vom Diakoniſſenhauſe aus nach
dem Nordfriedhofe ſtatt
J ſ d

Am Montag Abend 11 Uhr verſchied
nach längerem ſchweren Leiden mein
herzensguter Sohn unſer lieber

Ernſt Oſchatz
Statt beſonderer Meldung zeigen

dies hierdurch h anWittwe Lina Oſchatz und Kinder
Halle den 23 März 1888
Die Beerdigung findet Donnerstag

Mittag 12 Uhr von der Leichenhalle
des Nordfriedhofes aus ſtatt

Statt jeder beſonderen Anzeige
Heute Abend wurde uns unſer

lieber kleiner Sohn

W IIplötzlich und unerwartet durch einen
ſanſten Tod wieder entriſſen

Die tieftrauernden Eltern
Arthur Waſum und Frau

Elſe geb Altheu
Bacharach den 20 März 1898

Für die zahlreichen und wohl
thuenden Beweiſe herzlicher
Liebe und Theilnahme bei dem
Tode unſerer lieben Entſchlafenen

Frau Kaufmann
Emilie Schröder

ſagen wir unſeren innigen Dank
Insbeſondere Dank Herrn Paſtor
Herold für die inhaltvolle Grab
rede ſowie Hrn Kantor Schmidt
für die Leitung des erhebenden
Geſanges

Holleben den 23 März 1898
Die Hinterbliebenen

Für die vielen Beweiſe herzlicher
Theilnahme beim Begräbniſſe unſeres
theuren Verſtorbenen des Poſtſchaffners a D

L Peupelmann
agen wir hierdurch unſeren herz
ichſten Dank

Jm Namen der Hinterbliebenen
F Fröblich Locomotiuführer

Für die vielen Beweiſe herzlicher
Theilnahme bei dem Begräbniß unſeres
theueren Entſchlafenen ſagen wir
Allen den triefgefühlteſten Dank

J Namen
der trauernden Hinterbliebenen

Hugo Veyer



weiss und ereme abge Swyrnva Brüssol Tournay
passt und vom Stück Tapestry Velours9 8

in grosser neuer Muster Axwminster etcn auswahl in Reichhaltige Wahl nurSpachtel Gardinen erste Vabrikate beiSt billigst gestelltenores PreisenPortieèren Möbelstoffe Tischdecken Divandecken Vorlagen Läuferstoffe
Schlafdecken Steppdecken Rouleauxstoffe Rouleauxspitze
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Doublé Gold Coralle 2e

V Zurückgesetzte Teppiche einzelne Portièren Gardinen Reste besonders preiswerth

empfiehlt z S
alle a i Strasse 190

Guge n ehe Ferſeno I 0 ſo z lkrahe 7 t r
37 warden Bälehn 2sAls Confirmations Geſchenke n Adelev Gturaaltieri

U I V i p t hi Ab Brüderſtraße 3 1 Etagemiäli erslC rung 10 0 r a 16 Um Ans Chriſtoph v SchmidsDer deutſche Radfahrer Bund hat mit unterzeichneter Geſellſchaft folgenden Prima Leder 3 4 5 6 Werken
Vertrag ab eſchloſſen Prima Plüſch life 3 8178 Die Hopfenblüth enJedes Bundesmitglied wird für den Betrag von Poeſie und Ta bücher erS Mark G pro Jahr e e Die Oſtereierincl Gebühren und Stemvpel folgendermaßen verſichert Zwei ErzäblungenMk 16 für a J lidität S Poſtkarten Album Roß geh 25 nghnrä

v für bleibende Jnvali e S e v jKoſa von CannenburgG pro Tag bei vorübergehender Tübalidität e Pr evinzial Kesangbücher e Sosblina 8

rei e 21 bis 10 J Oktav geb 25 Leinenbd 50Erſte Helterreichiſche Allgemeine Briefpapier mit Monogramm Beide Vingen mit Schmids
Ans Biritetber dUnkall Derſicherungs Geſellſchaft in Wien Garlon 28 a Anz Bibliotber der Ge

Special Vertreter vorſtehender Geſellſchaft für Radfahrer Verſicherung d J Otto Rendel Verlag Halle S Fon Er b ss Halle Magdeburger Strafe 34 So n
S Fernſprecher 986 Brieftaschem F nern 5 te ass s ahrräeLehbensvervicher Gevellschaft n Leiprig S ealte Seipziger auf Gegenſeiligkeit gegründet 1830 S Granat Ssohmuck a irrt

Verſicherungsbeſtand Broſchen von 2 21/2 3 an Die Anstalt69 200 Perſonen und 512 Millionen Mark Verſicherungsſumme S e Cor allen Schmuck echt

Gezahlte er erh 767 Micenen Mark S Broſchen 50 1 2 212 zs S Broſchen Armbänder Halsketten urd in LeipaisgDividende an die Verſicherten für 1898 S Eutritesch J42 der ordentlichen Jahresbeiträge h h e e a h T h GardinenDie Lebensverſicherungs Gefellichaft zu Leipzig iſt bei günett alten S di Cehirls m des Alt Reihslanglers was W girengte den

Verſicherungs r ngungee l n e Policen u reine der größten und billigſten Lebensverſicherungs GefellſchaftenAlle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu Nähere Aus a Reden des Fürſten Zismarck S Tase non en jed Art
kunft ertheilen gern die Gefellſchaft ſowie deren Vertreter e e 1847 1895 h in in h zuo S S PreiſeIugoe Klauke Oberſtlieutenant a D Brandis n Herausgegeben von Haus Kraemer dem Verfaſſer Radecke Sten

Spesigt r Püit in
hren

Halle a/S Martinſtr 11 Halle a/S Friedrichſtr 41 I e des Tertes zu dem Alkers ſchen Nationalwerke

7 e z n m e Unſer Bismarck3 Bde Oktav Geh 4,50 in 5,25 Me ehe c eleg Liebhaberband 7,50 P1 e A der b nd eGerichtlicher Verkauf n E G 3ſyſtematiſch geordneten Ausgabe feiner Reden als
Die zur Sally Korn ſchen Konkursmaſſe gehörigen Waarenvorräthe werthvolles Gedenken von neuem empfohlen in Büchſen und aus gen empfehlen

be ebend aus Aus Vibliothek der Geſammt Litteratur BI Walther s NachfHerren I Knaben Garderobe etc Otto Hendel Verlag Halle e e 1 Steinwes 26
Tr 5 e chueigeveenende e einsgeſammt taxirt auf 3373,75 Mark und die Laden Einrichtung Oh e tÜtenſilien taxirt auf 175,55 Mark ſollen im Ganzen meiſtbietend ver cht it aus ifter Bl di 4kauft werden Gebote wolle man bis Freitag den 25 d Mts in meinem ein reichhaltiges Sortiment nur echter gut ausgereifter Blumen und S

Gemüſe Sämereien ſowie alle blühende Blumen in Töpfen was diee n de gichtige ſind die Argen Saiſon jetzt bietet Alle Sorten Frühgemüſe auch Obſtbäume Beerenſtände Donnerstag den 24 und Freitag den 25 d Mts Vormittags an henvon 19 12 Uhr im Laden Große Klausſtraße obſtſträucher aller Art Roſen Hochſtämme und niedere alle prima Sorten
Verwalter der Sally Korn zu den billigſten Preiſen in allen r v billigſtFranz Krug Konkurs rn ſchen Marktſtaud vis vis der Marktkaffeehalle neben der PlakatSäule

Ala zu n Sohn achtbarer Eltern bei mir unter güne ſtigen Bedingungen in die Lehre treten Moritzwinger 1 und
Dttg Stiehber t Steinweg 26Norweg Sühwalſer Blokeis

billigſte Bezugsquelle e
R cone Bus e v a

R Weichsel Co Magdeburg J c r Bornemanm
Off ährige r en mit Norwegenerten frei Seehafen oder frei jeder Station zu Dienſten 5Vertreter in Städten wo noch ſrei grſucht Charlottenſtraße 16

S Durch langjährige Erfahrungen und genügende Mittel ſowie durch direkte günſtige Abſchlüſſe mit
den renommirteſten Werken bin ich in z r e zu 39 Sommerpreiſen W zu offeriren

An omeiner Tonsum Verein s Ganuze Waggonladungen ab Scha Vahnſtation Dalle und frei Gelaß Durch Zulegung
eines Lagerplatzes mit Gleisauſch ſt Send eigener Geſchirre bin ich in der Lage auch jedes

E G m b S Halle aS gewünſchte kleine Quantum frei Gelaß bei nunr reeller Bedienung liefern zu können auchn unſerem Koblengeſchäft Magdeburge aß e unterziehe ich mich jeberzeit der Rathswaagen Controlle ohne daß bierbei dem Empfänger3 blengeſchäft Mag rger Straße 57 ſind gute ein Wiege bezw Lieferſchein mitgegeben ee an t o n h Zritets W ans den A Riebed ſchen Montan Werken Act Geſ
a Ctr 2,50 zu haben Wir liefern unſeren Mitgliedern gegen anerkannt beſte MarkeFleiſch ke t t aus und w Beſtellungen hi f Ri Briketts arnäe o eig t Sbhuiſae Salon Pechſlammenkohle eher endeten

5 2 ein ſämmtlichen Filiglen ſowie in unſerem Contor Merſeburger Str 168 Anthracit Preßſteine u ſ w
entgegengenommen Der Vorſtand Einem hochgeehrten Publikum balte ich mich bei Bedarf beſtens empfohlen und zeichne

Töchterpensfonat V ans aallſeitige nsbildnng vorzügliche Empfehlungenalle Mag re Strasse 31
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